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Information des 1. Bürgermeisters

Anträge Gemeinderatssitzung
Anträge, welche in der Gemeinderatssitzung behandelt wer-
den sollen, müssen unbedingt 1 Woche vor der Sitzung im 
Rathaus oder bei der VGem Wallerstein eingereicht werden. 
Dies gilt auch für Bauanträge.

Die nächste Gemeinderatsitzung findet statt am:

15.07.2024

Aufgrund von dringlichen Angelegenheiten können sich die 
Termine verschieben.

Bürgersprechstunden
Die Sprechstunden des Bürgermeisters sind wie folgt:

Montag  ................................................  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Dienstag  ................................................  9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Donnerstag  ..........................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung Telefon Nummer (09087) 252.

Erreichbarkeit des 1. Bürgermeisters
Rathaus

Telefon (09087) 252

Fax: (09087) 12 14

E-Mail: info@gemeinde-marktoffingen.de

weitere wichtige Telefonnummern
Grundschule Marktoffingen:  ...................................... 09087/331

Kita Riesrandzwerge:  ................................................ 09087/474

Krippe Riesrandwichtel:  .................................... 09087/2289988

Schulnachrichten

Mathewettbewerb der 3. Klassen 
– Team der GS ist Landkreissieger

In unser Klassenzimmer passt ein Turm aus 
300 Büchern. Kann das stimmen?

So lautete die Frage, mit der sich Schülerinnen 
und Schüler der Marktoffinger Grundschule 

beim „Schwäbischen Team-Wettbewerb Mathematik 2024“ aus-
einandersetzen. 

In Dreierteams bearbeiteten die Drittklässler die Aufgabe 
und gestalteten zu ihrem Lösungsweg ein Plakat, das sie im 
Anschluss präsentierten. Zunächst auf Schulebene, dann im 
Kreisentscheid und anschließend in ganz Schwaben treten die 
besten Teams gegeneinander an. Dabei geht es um mathema-
tische Fähigkeiten. Genauso wichtig sind aber Kommunikation, 
Teamfähigkeit und Präsentation von Lösungswegen. Die Raiffei-
sen- Volksbank sponserte allen Schülern ein Mitmachgeschenk 
und gratulierte den Marktoffinger Schulsiegern Frido Meyer, 
Celine Mayer und Emil Liebhard.

Dieses Team erreichte nun auch beim Kreisentscheid in Deinin-
gen den 1. Platz und qualifizierte sich damit für den Schwäbi-
schen Mathewettbewerb in Augsburg.

Erlebniskochen 
mit Sternekoch Jockl Kaiser

Kochen wie ein Sternekoch … 
das wäre doch mal was? 
Genau das dachten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 
Moll-Berczy Mittelschule Wal-
lerstein. Im Restaurant Meyers 
Keller in Nördlingen ergab sich 
die Möglichkeit, ein schmack-
haftes mehrgängiges Menü 
zuzubereiten.

Sterneküche für zuhause, 
das war das Motto der Aktion. 
Seite an Seiten machten sich 
Jugendlichen mit dem Sterne-
koch Jockl Kaiser ans Werk. 
Sie durften Forellen zerteilen, 
filetieren und räuchern. Daraus 

entstanden unterschiedliche Gerichte wie Räucherforellen-Pas-
tinaken-Brandade und Räucherfisch-Sauce. 
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Störungsnummern
Störung im Stromnetz: 07961/9336-1401 (Netze ODR GmbH)

Störung im Gasnetz: 0800/1828384 (schwaben netz GmbH)

Deutsche Rentenversicherung
Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden im 
Rathaus Nördlingen, Marktplatz 1 statt.

Terminwünsche nehmen die Kolleginnen des Rathauses Nörd-
lingen vormittags unter der Telefonnummer 09081/ 84 - 167 ent-
gegen.

Störungsnummer Bayerische 
Rieswasserversorgung
24-Stunden Störungshotline bei Störungen im Wasserleitungs-
netz (z.B. Wasserrohrbrüchen)

Telefon: 0800 279 0 279

Abschaffung Kinderreisepässe

Als Hauptgericht wurden selbst gemachte Spinat-Maultaschen 
mit Bergkäse-Schaum gereicht. Zum Abschluss zauberten die 
jungen Köche zweierlei Schokoladenmousse mit Himbeer-Gel 
und Rhabarber.

Bei der Zubereitung stand das Kennenlernen von gesunden 
bezahlbaren und sättigenden Gerichten im Mittelpunkt. Die 
Aktion zeigte gut auf, wie aus einem Lebensmittel, z.B. Fisch, 
mehrere Gerichte entstehen können. Das Thema Regionali-
tät und Nachhaltigkeit von Lebensmitteln betonte Jockl Kaiser 
dabei. Außerdem lernten die Jugendlichen das Berufsbild des 
Kochs und einer Servicekraft kennen.

Ein schön gedeckter Tisch darf in einem Sternerestaurant 
nicht fehlen. Mit weißen Handschuhen wurden die Tische ein-
gedeckt. Dabei übten die Jugendlichen die Anordnung von 
Besteck und die Faltung von Stoffservietten.

In gemütlicher Runde verspeisten die jungen Köche mit den 
Lehrkräften und weiteren prominenten Gästen die zubereiteten 
Köstlichkeiten und tauschten sich dabei über das unvergessli-
che Geschmackserlebnis aus.

Zum Abschluss nahmen die Neuntklässler alle Rezepte sowie 
die Erinnerung an einen interessanten „Sterne“-Kochkurs mit 
nach Hause.

          Tuishi       pamoja 
 

        Einladung 
   Die GS Marktoffingen lädt ein   zum Kinder-Musical 

in der MZH Marktoffingen 

am Freitag, den 05.07.24, um 17:00 Uhr 

Es singen und spielen 

die Kinder der 4. Klasse. 

Text: Sandra Engelhardt 

Musik: Martin Schulte 

Leitung: Ruth Hundsdorfer  

Text: Sandra Engelhardt

Musik: Martin Schulte

Leitung: Ruth Hundsdorfer
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Steuertermin – 
Jahreszahler Grundsteuer
Die Grundbesitzabgaben werden in der Regel zu je einem Vier-
tel Ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
fällig. Auf Antrag kann sie der Steuerpflichtige auch in einem 
Jahresbetrag am 01. Juli jeden Jahres entrichten. Der Antrag 
kann für das kommende Jahr 2025 gestellt werden und muss 
bis spätestens 30.09.2024 bei der Gemeindeverwaltung einge-
gangen sein. Diese Zahlungsweise bleibt solange maßgebend, 
bis eine Änderung gewünscht ist.
Wir weisen auf diesen vereinfachen Zahlungsmodus hin. Sie 
erleichtern sich damit die Terminüberwachung und zahlen – 
auch wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen – weniger 
Kontoführungsgebühren an Ihre Bank. Zinsverluste entstehen 
Ihnen nicht. Nicht zuletzt unterstützen Sie auch unsere Bemü-
hungen, die Verwaltung zu rationalisieren und Steuergelder zu 
sparen.
Wenn Sie künftig von der Möglichkeit der jährlichen Zahlungs-
weise Gebrauch machen wollen, können Sie dies formlos beim 
Steueramt der VG Wallerstein, Tel. 09081/2760-15, E-Mail neu-
mair@vg-wallerstein.de beantragen.
Falls Sie bereits am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden 
wir dann Ihre Grundsteuer am 01. Juli in einem Jahresbetrag 
einziehen.

Fälligkeit der Grundsteuer 
bei jährlicher Zahlungsweise
Am 1. Juli 2024 wird die Grundsteuer der Jahreszahler zur Zah-
lung an die Gemeindekasse fällig. Die Höhe der Grundsteuer 
ergibt sich aus dem zuletzt zugestellten Grundsteuerbescheid.
Durch pünktliche Zahlung vermeiden Sie die gesetzlich vorge-
schriebene Mahngebühren, Säumniszuschläge und Vollstre-
ckungskosten. Bitte überweisen Sie deshalb rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin und geben Sie das vollständige Buchungszei-
chen an.
Falls Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung ertei-
let haben, werden die fälligen Beträge von Ihrem Konto abge-
bucht.

Weiterer wichtiger Hinweis  
zur Grundsteuer bei Veräußerung:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentumswechsel) während des 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des 
Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung 
im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwi-
schen Verkäufer und Erwerber.
Die Gemeinde darf den Grundsteuerbescheid erst ändern, 
wenn vom zuständigen Finanzamt ein geänderter Grundsteu-
ermessbescheid ergangen ist. Nach dem Bewertungsgesetz 
ist der Übergang immer der 1.1. des dem Kaufvertrag nachfol-
genden Jahres.
Verwaltungsgemeinschaftskasse

Tel: 09081 / 27 60 - 15 (Frau Neumair)

Allgemeine Öffnungszeiten 
der VG

Montag: 8.00 – 12.00 Uhr Montagnachmittag  
geschlossen

Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr Dienstagnachmittag 
geschlossen

Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr Mittwochnachmittag 
geschlossen

Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr Freitagnachmittag  

geschlossen

Service auf einen Blick
Verwaltungsgemeinschaft Wallerstein 
VG Wallerstein, Sitz in Wallerstein, 
Weinstraße 19, 86757 Wallerstein

Telefon:  ...............................................................  09081 2760-0
Telefax:  .............................................................  09081 2760-20
E-Mail:  ................................................. info@vg-wallerstein.de
Internet:  ..............................................  www.vg-wallerstein.de
Geschäftsleitung, Baurecht, Satzungen  .......................  2760-11
Baurecht  ...............................................................2760-27 & -28
Kämmerei  .....................................................................  2760-13
Einwohnermeldeamt / Ausweise  ..................................  2760-10
Rente, Soziales  .............................................................  2760-19
Standesamt, Personalverwaltung, Friedhofverwaltung   2760-12
Kasse (allgemein)  .........................................................  2760-22
Kasse (Steuern und Abgaben)  ..................................... 2760-15
Kasse (Buchhaltung)  ............................................2760-24 & -14
Lohnbuchhaltung, KiTa-Gebühren ................................  2760-16
Personalsachbearbeitung .............................................  2760-32
Sekretariat, VHS, Tourist-Info  ........................................  2760-18

Öffnungszeiten Recyclinghöfe
Marktoffingen, bei der Mehrzweckhalle
2. und 4. Samstag im Monat von 12.00 - 14.00 Uhr
Maihingen, Gewerbegebiet
2. und 4. Samstag im Monat von 09.00 – 11.00 Uhr

Astholzplatz
Öffnungszeiten:

März und April: jeden Samstag 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mai bis Februar: jeden 1. Samstag im Monat
 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Abfuhrtermine
Übersicht im Juli 2024
für Marktoffingen, Minderoffingen, Wengenhausen, Ramsteiner 
Hof und Schnabelhöfe
Restmüll Marktoffingen und Minderoffingen:
04.07.2024; 18.07.2024; 01.08.2024
Biotonne Marktoffingen und Minderoffingen:
28.06.2024; 05.07.2024; 12.07.2024; 19.07.2024; 26.07.2024; 
02.08.2024
Papiertonne Marktoffingen:
09.07.2024
Papiertonne Minderoffingen, Ramsteinerhof, Schnabelhöfe, 
Wengenhausen:
01.07.2024; 29.07.2024
Gelber Sack:
17.07.2024
Bei Fragen oder Anregungen zu den Abfuhrterminen wenden 
Sie sich bitte direkt an den Abfallwirtschaftsverband Nord-
schwaben, Telefon: 0906/780330 oder auch www.awv-nord-
schwaben.de bzw. per E-Mail: info@awv-nordschwaben.de
Bitte achten Sie auch in der örtlichen Tagespresse auf kurzfris-
tige Änderungen in den Abfuhrterminen.
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Zum Ausbau der Erneuerbaren Energien formulierte Bgm. 
Merkt das Ziel, dass eine raumverträgliche Entwicklung von 
Freiflächen-PV-Anlagen und künftig wohl auch Windrädern am 
Riesrand insbesondere auch mit echter, niederschwelliger Bür-
gerbeteiligung an den Anlagen einhergehen muss. Interkom-
munal gilt es, einen Kriterienkatalog zur Auswahl der Projekt-
partner zu entwickeln.

Zu all diesen Projekten und dem gesamten ILEK warb Ulrike 
Reiser als ILE-Koordinatorin am Amt für Ländliche Entwick-
lung Schwaben für eine breite Umsetzungspartnerschaft der 
Akteure aus der Region. Das Amt kann mit einer Vielzahl an 
Förderprogrammen unterstützen. Das Regionalbudget fördert 
unterschiedlichste kleinere Projekte, gerade auch für Vereine. 
Mit der Förderung von Kleinstgewerben der Grundversorgung 
können wirtschaftliche Impulse gesetzt werden. Mit Program-
men wie Streuobstpakt, FlurNatur oder boden:ständig lassen 
sich Aufgaben in Landwirtschaft, Klimaanpassung und Gewäs-
serpflege bearbeiten. Die Förderungen stehen auch Privatper-
sonen bzw. Betrieben zur Verfügung und können mit einem 
ILE-Bonus auf beachtliche Prozentquoten gesteigert werden.

Schon jetzt wird die ILE neben der ILEK-Erstellung auch mit 
der Umsetzungsbegleitung in Person von Max Josef Vachal 
gefördert. Dies sichert eine strukturierte und fortlaufende Bear-
beitung der Regionalentwicklung im Nordries über das Tages-
geschäft der Bürgermeister hinaus. Herr Vachal berichtete 
abschließend über die Vielzahl der schon laufenden Umset-
zungsschritte von Bauhof- und Feuerwehrvernetzung bis Not-
fallvorsorge im Stromversorgungsbereich.

Das ILEK wird demnächst auf der ILE-Homepage unter www.
ile-nordries.de veröffentlicht. Herr Vachal steht als Umset-
zungsbegleiter für Anregungen und Ideen zur Umsetzung als 
Ansprechpartner in der Verwaltung des Marktes Wallerstein zur 
Verfügung.

ILE Nordries startet 
in die Projektumsetzung

Interkommunales  
Entwicklungskonzept eröffnet 
Entwicklungschancen und  
Fördermöglichkeiten für die  
regionale Entwicklung

Schon seit 2013 arbeiten die Gemeinden Ehingen a.Ries, 
Fremdingen, Maihingen, Marktoffingen und Wallerstein im Ver-
bund an der gemeinsamen Entwicklung der ILE Nordries. Jetzt 
konnte das neue interkommunale Entwicklungskonzept (ILEK) 
in Fremdingen öffentlich vorgestellt werden. ILE-Vorsitzender 
Bgm. Stoller konnte dazu mit seinen Kollegen insbesondere 
auch den Behördenleiter des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Schwaben Christian Kreye begrüßen.

Dieser gratulierte der ILE zu ihrem Strategiepapier als Fahr-
plan für eine erfolgreiche Entwicklung. Die erarbeiteten Projekte 
und Maßnahmen ermöglichen eine zielgerichtete Entwicklung 
gemäß den Herausforderungen in der Region. Die ILE Nordries 
geht dabei dicke Bretter wie Innenentwicklung oder Klimaan-
passung genauso engagiert an wie Vernetzungsaktivitäten in 
Wirtschaft und Kultur oder Steigerung der Lebensqualität im 
Freizeitbereich. Nicht zuletzt bildet das ILEK die Grundlage, 
sich um Fördermittel des Amtes für Ländliche Entwicklung, 
aber auch anderer Umsetzungspartner zu bewerben. Interkom-
munales Agieren ist dabei oft eine grundlegende und erfolgssi-
chernde Voraussetzung.

Nach der Vorstellung der Grundzüge des ILEK durch die 
beauftragten Planungsbüros PLANWERK Stadtentwicklung aus 
Nürnberg und Dr. Fruhmann & Partner aus Parsberg richteten 
die Bürgermeister in einer Gesprächsrunde den Blick auf die 
unterschiedlichen Handlungsfelder und Projekte. Bgm. Stol-
ler, Wallerstein, betonte die Beratung der Immobilieneigentü-
mer zur Leerstandsvermeidung, Sicherung der Ortsbilder und 
Werterhaltung als zentrales Projekt der ILE. Hierzu wird es 
verschiedene Veranstaltungen geben. In Vertretung des kurz-
fristig erkrankten Bgm. Meyer, Ehingen, kündigte er an, dass 
die Organisation einer Nachbarschaftshilfe zur Alltagsunter-
stützung ein erstes Umsetzungsprojekt sein wird. Vorbild sei 
dazu die ILE Mittleres Ries und deren Erfahrungen damit. Bgm. 
Bauer, Marktoffingen, richtete den Blick auf Potenziale, die die 
ILE Nordries im Bereich Freizeit und Tourismus in Wert setzen 
kann. Durch Zuarbeit der ILE an das Ferienland Donau-Ries 
und den Geopark Ries können hier Angebote wie Ferienwoh-
nungen, Wohnmobilstellplätze, Ergänzungen zum Ries Pano-
ramaweg und Einstiegspunkte in die Region die Angebotspa-
lette erweitern. Ziel ist es, die Wertschöpfung in der Region zu 
steigern. Dazu gehört auch der Kulturbereich, zu dem Bgm. 
Stimpfle, Maihingen, berichtete. Ein interkommunaler Veran-
staltungskalender und eine Vernetzung der Kulturangebote 
und der darin aktiven Vereine leisten einen Beitrag zu Lebens-
qualität und Standortattraktivität. Bgm. Merkt als Hausherr der 
Veranstaltung in Fremdingen informierte zu den Bereichen 
Landwirtschaft, Klimaanpassung und Erneuerbare Energie. 
Schon am Nachmittag hat die ILE dazu eine Fachexkursion im 
Gemeindegebiet Fremdingen ausgerichtet. Im Raum Bühlin-
gen, Enslingen und Schopflohe wurden unter Leitung von Herrn 
Bacherle vom Amt für Ländliche Entwicklung unterschiedliche 
Maßnahmen besichtigt, wie Starkregenereignisse, Gewäs-
serpflege und Bodenerosion in der Flur so bearbeitet werden 
können, dass Siedlungsschutz, ökologische Aufwertung und 
Sicherung der landwirtschaftlichen Produktionsgrundlagen 
Hand in Hand gehen können. In der ILE-Region stehen hier 
viele Aufgaben an, aber es bestehen auch schon erfolgreiche 
Musterlösungen, die sich in den zurückliegenden Unwetterta-
gen bewährt haben. Die Exkursion wurde von den teilnehmen-
den Kommunen, den Vertretern der BBV-Kreisgeschäftsführung 
und den Landwirten als sehr gelungen und nachahmenswert 
eingeordnet. 
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Öffnungszeiten Schützenheim:
Dienstag: ab 19:30 Uhr

Vereinsausflug

Am Sonntag, den 8. September starten wir um 8 Uhr morgens am Schützenheim 
in Minderoffingen und begeben uns mit dem Bus in Richtung Allgäu, 
genauer gesagt in die schöne Alpsee Bergwelt bei Immenstadt.

Nach einer kleinen Stärkung am Bus, geht es dann zu Fuß oder mit dem Sessellift auf 1.100
Meter Höhe, wo wir uns auf Bayerns größtem Hochseilgarten austoben können. 
Doch auch für diejenigen, die nicht so begeistert vom Klettern sind, gibt es genug zu erleben:
Entweder bewundert ihr die Kletterer in den Parcours oder 
erkundet die malerische Umgebung des Berges.

Nach all der Action gönnen wir uns gemeinsam eine Stärkung in der gemütlichen 
Berghütte Bärenfalle, bevor es wieder hinab ins Tal geht. Dabei hat jeder die Wahl: 
Entweder mit Deutschlands längster Ganzjahres-Rodelbahn hinunter zu sausen, 
einen Spaziergang zu genießen oder erneut die Fahrt mit dem Sessellift anzutreten.
Mit jeder Menge schönen Erinnerugen und guter Laune im Gepäck, treffen wir am Ende
wieder am Bus ein, um die Rückfahrt gegen 19 Uhr nach Minderoffingen anzutreten. 

Seid dabei und erlebt mit uns einen unvergesslichen Tag in den Bergen!

Anmeldung bei Peter Ostermeier (0151/15233059)

WAS IST GEPLANT

SONNTAG,
8. SEPTEMBER 2024

Frauengruppe Marktoffingen
Mittwoch, 10. Juli 2024
Sommerfest im Pfarrgarten

Gottesdienst um 18:30Uhr

Beginn Sommerfest anschließend, ca. 19 Uhr

Wer zum Buffet beitragen möchte, meldet sich gerne bei Ste-
fanie Meyer (WhatsApp 015159139579 oder Tel. 90012).

Beiträge zu Unterhaltung sind herzlich willkommen!

Bitte Besteck, Teller& Glas selbst mitbringen.

Wir freuen uns auf Dich!
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- Lassen Sie sich auf nichts ein. Selbst wenn der Tank wirk-
lich leer wäre, kann man mit Geld allein auch nicht weiter-
fahren. Wenn jemandem wirklich der Sprit ausgeht, kann er 
sich abschleppen lassen oder die Polizei rufen.

Beim Betteln gilt allgemein: Grundsätzlich ist dies in Deutsch-
land erlaubt. Es steht Kommunen frei, bestimmte Gebiete mit 
einem Bettelverbot zu belegen. Das vortäuschen falscher 
Lebensumstände oder Notlagen stellt in der Regel die Straftat 
des Betrugs dar. Besonders aufdringliches Verhalten könnte als 
Nötigung gewertet werden. Betteln auf dem eigenen Grund-
stück muss - auch im Hinblick auf Trickbetrug - nicht toleriert 
werden. Schon gar nicht, dass hierbei ein Fuß in die Haustür 
gestellt wird. Weisen Sie diese Personen bestimmt und selbst-
sicher zurecht und rufen die Polizei. Eine aufrechte Haltung, 
eine laute Stimmlage und klare Anweisungen sind hier absolut 
notwendig und genügen in den meisten Fällen schon als Not-
wehrmaßnahme.

Sandra Gartner,

Kriminaloberkommissarin,

Beratungsstelle der Kripo Dillingen

Mitteilungen der Trachtenkapelle 
Marktoffingen

Trachtenkapelle Marktoffingen  
spendet für Testimony

Pfarrer Paul nimmt im Namen 
von Testimony dankend die 
Spende entgegen.

Im Rahmen des diesjährigen 
Maibaumfestes organisierte die 
Trachtenkapelle Marktoffingen 
eine Tombola mit attraktiven 
Preisen.

Diese wurden großzügig von 
örtlichen Firmen gesponsert. 
Der Hauptpreis dabei war, wie 
jedes Jahr, der Maibaum. Den 
Erlös aus den Einnahmen spen-
dete der diesjährige Veranstal-
ter an Testimony aus Nigeria. 
Testimony leidet unter einem 
Tumor an einer Gesichtshälfte. 
Sie und ihre Mutter wohnten 
einige Wochen während der 
Behandlung in Marktoffingen 
bei Pfarrer Paul. Um weitere 

Behandlungen und Rehamaßnahmen zu finanzieren übergab 
der erste Vorsitzende Michael Deibler die Spende in Höhe von 
1.100€ an Pfarrer Paul.

Was sonst noch interessiert

Die Kriminalpolizei rät

Thema: „Vorsicht, Benzinbettler!“
Ein Fahrzeug steht mit Warnblinklicht am Straßenrand und eine 
wild gestikulierende Person versucht zum Anhalten zu bewe-
gen, da augenscheinlich eine Panne oder Notlage vorliegt. 
Hält ein Autofahrer an, wird dieser gebeten, Geld für Benzin zu 
leihen. Häufig befinden sich in den angeblichen „Pannenau-
tos“ auch Kinder, die Mitgefühl auslösen sollen. Vorsicht, hier 
könnte es sich um Benzinbettler handeln! Eine Notlage wird in 
dem Fall nur vorgetäuscht, um an Ihr Bargeld zu gelangen. Als 
Außenstehender kann man nicht leicht erkennen, ob ein echter 
Notfall vorliegt oder ob es sich um einen Betrug oder die Ord-
nungswidrigkeit des unerlaubten Bettelns handelt.

- Fallen Sie nicht auf diese Masche herein! Halten Sie nicht 
an, sondern verständigen Sie aus sicherer Entfernung die 
Polizei. Sie begehen somit auch keine Straftat der Unter-
lassenen Hilfeleistung nach § 323c StGB. Denn: Helfen ist 
auch, Hilfe zu holen und gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit.

- Notieren Sie sich Kennzeichen, Farbe und Hersteller/Typ 
des Fahrzeugs sowie die Fahrer- bzw. Insassenbeschrei-
bung.

Redaktionsschluss
Die Abgabe für Beiträge, Berichte und Anzeigen der Ver-

eine, Institutionen, Kirchen, usw. ist für die August Ausgabe 
bis

spätestens Donnerstag, 18.07.2024

erforderlich! Wir bitten um Ihr Verständnis.

Informationen fürs Mitteilungsblatt senden Sie bitte direkt 
per E-Mail oder per Fax an die VGem Wallerstein.

E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@vg-wallerstein.de

Fax-Nummer: 09081 2760-20


